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In eigener Sache  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Skudden- und Pommernfreunde,  
 
am 20.02.2010 fand in Göttingen im Tierärztlichen Institut die diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Im Rahmen dieser Mitgliederversammlung wurde ein neuer Geschäftsführer gewählt. Ich freue 
mich sehr, dass Dennis Heming sich bereit erklärt hat, diese Aufgabe zu übernehmen und von den 
anwesenden Mitgliedern die entsprechende Unterstützung bekommen hat. Nochmals sei an dieser Stelle 
unserem vorherigen Geschäftsführer Jürgen Tönnesen für seine vorbildliche Arbeit herzlich gedankt! 
Weiter bestätigte die Mitgliederversammlung mich in der Funktion als 1. Vorsitzende und Bernhard Saul 
als weiteres Vorstandsmitglied. Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und hoffe, zusammen mit dem 
gesamten Vorstand weiterhin gute Arbeit für den Verband zu leisten. 
 
Nachdem der strenge Winter uns nun endlich verlassen hat, warten wir vermutlich alle auf das frische 
Grün, damit unsere Tiere wieder ausreichend auf den Weiden versorgt sind. Für die meisten Züchter hat 
die Lammzeit bereits begonnen, und ich hoffe, Sie haben viel Freude am neuen Jahrgang! Erinnert sei 
hier nochmals an die notwendige Formularien: Bitte bedenken Sie, dass das korrekte Führen der 
Ablammlisten und das rechtzeitige Einsenden der Unterlagen an die Herdbuchführung unabdingbare 
Voraussetzung für die Herdbuchzucht sind.  
 
Und wie immer gilt:  
bei Fragen stehen Ihnen die Mitglieder des Vorstandes – auch telefonisch – gern zur Verfügung! 
 
 
  
Dr. Sarah Kimmina –   
- Vorsitzende -                                              
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder des ZV-SP, 
 
am 20.02.2010 wurde ich auf der Mitgliederversammlung in 
Göttingen zum neuen Geschäftsführer des Verbandes 
gewählt. Ich trete damit die Nachfolge von Jürgen Tönnessen 
an, der den Verband sechs Jahre sehr engagiert führte. 
 
Für all diejenigen Mitglieder, mit denen ich mich bislang noch 
nicht bekannt machen konnte, möchte ich dieses Forum 
nutzen, um mich einmal vorzustellen. 
 
Mein Name ist Dennis Heming, ich bin 26 Jahre alt und 
züchte nun seit 2008 Ostpreußische Skudden im schönen Stevede, einer Bauernschaft im Kreis 
Coesfeld, die zu meiner Freude viele Flächen zur Landschaftspflege bereithält.  
Schon als Kind hatte ich Kontakt zu Schafen, da ich auf einem Bauernhof mit ca.100 Texelschafen 
aufwuchs. So konnte ich zum einen die Tiere lieben, zum anderen die Handicaps dieser 
hochgezüchteten Nutzschafrasse kennen lernen. 
Die Leidenschaft zu Schafen und meine Erfahrungen führten mich schließlich vor zwei Jahren zum 
ZV-SP und den Skudden, deren Vorzüge wie ihre Widerstandsfähigkeit und Ursprünglichkeit ich ja in 
diesem Rahmen wohl nicht näher erläutern muss. Nach wie vor begeistern mich meine Tiere und so 
freue ich mich auf die Arbeit für den Verband und mit Menschen, die eine ganz ähnliche Neigung teilen. 
 
Neben meinen Aufgaben als „Schäfer“ arbeite ich seit 2007 als Kfz-Techniker-Meister bei einem 
Autohaus in Coesfeld. 
 
Ich hoffe, Sie konnten sich ein kleines Bild von mir machen, und wünsche mir, dass man sich alsbald 
einmal persönlich kennen lernt. Bis dahin wünsche ich Ihnen einen schönen Frühling mit ggf. vielen 
gesunden und lebensfrohen Skudden- und Pommernlämmern. 
 
 
 
Dennis Heming 
- Geschäftsführer - 
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8. August 2010: Zentrale Körung des ZV-SP für Skudden und Pommern   

Voraussetzungen, Anmeldung und Anmeldefrist 
Aufgetrieben werden können zu körende Böcke frühestens nach der ersten Schur und wieder 
aufgewachsenem Vlies – also ab dem im zweiten Lebensjahr. Eine Altersgrenze „nach oben“ gibt es 
satzungsgemäß nicht. Anmeldefrist ist dieses Jahr bereits der 1. Mai 2010. Vordrucke zur Anmeldung 
der Tiere erhalten Sie bei der Herdbuchführung oder auf unserer Homepage.  
Ansprechpartnerin: Zuchtleitung - Dr. G. Kurt 
 
Die erfolgte Genotypisierung der Tiere ist unerlässliche Voraussetzung zur Zulassung. Der Besitzer 
vorzustellender Tiere ist für korrekte Vorbehandlung wie z.B. Klauenpflege verantwortlich.  
Die Tiere benötigen außerdem eine amtstiersärztliche Gesundheitsbescheinigung, die in der Regel 
maximal 8 Tage vor der Körung auszustellen ist. Mit dem zuständigen Veterinäramt in Friedberg wird zur 
Zeit noch geklärt, ob dabei auch die (vom ZV-SP ohnehin empfohlene) Impfung der Tiere gegen 
Blauzungkrankheit als Auftriebvoraussetzungen abgefragt wird. Die Formulare für die amtstiersärztliche 
Gesundheitsbescheinigung erhalten Sie nach der Anmeldung Ihrer Tiere von der Herdbuchführung bzw. 
auch auf der Homepage. 

Beachten Sie unbedingt folgende Termine: 
Anmeldung  bis spätestens 1. Mai 2010 bei der Herdbuchführung – Anke Mückenheim.  

Aus persönlichen Gründen musste der Termin dieses Jahr vorgezogen werden.  
Schurtermin  bis 15. Mai 2010  
 
Standgeld 
Das Standgeld beträgt einheitlich je Bock 15,- €; je Zibbe 3,- €. 
 
Verkauf am Gatter 
Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit des Verkaufs am Gatter für Zibben – bewertet mit 
mindestens 6/6 – und bewährte Zuchtböcke. Beachten Sie, dass auch für den Verkauf am Gatter ein 
Gesundheitszeugnis erforderlich ist. Das Standgeld beträgt 3,- € je Zibbe bzw. 15,- € je Bock. 
Anmeldefrist: 1. Mai 2010  (bei Herdbuchführung – Anke Mückenheim)  
 
Jungzüchterwettbewerb 
Auch in diesem Jahr richten wir im Rahmen der Körung wieder einen Jungzüchterinnen- und Jung-
züchterwettbewerb aus. Teilnehmen können alle Kinder/Jugendlichen mit ihrem "Lieblingsschaf" – 
Skudde oder Pommer, unabhängig von Rassequalität. Je nach Teilnehmerlage werden Altersklassen der 
Vorführenden gebildet (Alter von 0 bis 18 Jahre) Bewertet werden die Vorführung des Tieres und die 
altersgemäße Beantwortung auf einige Fragen zum Umgang mit Schafen. Neben den Auszeichnungen 
gibt es lohnende Sachpreise. Für am Jungzüchterwettbewerb teilnehmende Tiere wird – soweit es sich 
nicht gleichzeitig um zu körende Böcke oder den Gatterverkauf vorgesehene Tiere handelt – kein 
Standgeld erhoben. Beachten Sie, dass aber auch für am Jungzüchterwettbewerb vorgesehene Tiere 
ein Gesundheitszeugnis und eine Anmeldung bis zum 1. Mai 2010 (bei Herdbuchführung – Anke 
Mückenheim) erforderlich ist. 
 
Rahmenprogramm 
Informationen zum diesjährigen Rahmenprogramm der Körung und Auktion finden Sie im nächsten 
Skudden- und Pommernkurier 2/2010, der voraussichtlich Ende Juni erscheinen wird. Ihre Ideen und 
Vorschläge für Aktionen, Verkaufs- oder Infostände nehmen wir gerne noch auf!  
Ansprechpartnerin: Luise Pachaly   
 

Ihre Unterstützung ist gefragt!! 
Für die Durchführung der Körung suchen wir dringend noch freiwillige Helfer – insbesondere beim Auf- 
und Abbau, aber auch beim Wiegen der Tiere, beim Verkaufsstand des Wollkontors, beim sonstigen 
Rahmenprogramm, beim Aufräumen der Halle und und und… 
Bitte melden Sie sich bei der Geschäftsstelle – wir freuen uns über jede helfende Hand! 

 
Zucht und Haltung  

Ablammlisten 2010 
Im Februar haben alle Züchter ihre Ablammlisten von der Herdbuchführung zugesandt bekommen.  
Bitte schicken Sie diese ausgefüllt zum Ende der Lammzeit, spätestens aber zum 1. Juli 2010 an die 
Herdbuchführung / Anke Mückenheim zurück!!  
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Tierkennzeichnung: die Elektronische Kennzeichnung ist in Kraft 
Die Änderung der Viehverkehrsverordnung zur Umsetzung der von der EU vorgegebenen elektronischen 
Kennzeichnung wurde im Januar/Februar 2010 von Bundesrat und Bundestag beschlossen, von 
Bundesministerin Aigner am 3. März unterzeichnet und ist seit 9. März 2010 in Kraft.  
 

(….dieses ist eine gekürzte Version des Rundbriefs, die vollständige Fassung erhalten 
alle Mitglieder…) 
 

Ab 1. Januar 2010 gilt eine Änderung beim Bestandsverzeichnis: hier müssen jetzt auch die geborenen 
und die verendeten Tiere mit jeweiligem Kennzeichen aufgeführt werden.  
Zur Bestellung der neuen Ohrmarken und zu weiteren Infos (auch zum Bestandsverzeichnis) wenden 
Sie sich bitte an den jeweiligen Landeskontrollverband (LKV) in Ihrem Bundesland!  

 
Eil- und Klageverfahren gegen die Elektronische Kennzeichnung 
Die Vereinigung der deutschen Landesschafzuchtverbände (VDL), in der auch der ZV-SP vertreten ist, 
hat am 15. März 2010 einstimmig den Beschluss gefasst, in einem Eil- und Klageverfahren den Kampf 
gegen die elektronische Kennzeichnung, die Anwendung der Einzeltierkennzeichnung und auch den 
damit verbundenen Verwaltungsaufwand fortzusetzen.  
 
Durch vielfältige Aktionen – z.B. unzählige Schreiben an Politiker und Ministerien oder auch durch die 
erfolgreichen Demonstrationen – ist es den Schäfern und ihren Verbänden zwar gelungen, ein Umden-
ken in der Politik zu erreichen, doch die EU-Verordnung konnte nicht mehr geändert werden. Daher 
bleibt jetzt nur noch die Möglichkeit, den Rechtsweg einzuschlagen. Vor dieser Entscheidung haben sich 
die VDL und die Mitgliedsverbände ausführlich juristisch beraten lassen.  
 
Die Argumente, die für den Rechtsstreit sprechen, sind vielfältig. So stellt die Einzeltierkennzeichnung 
und insbesondere die Ergänzung um die elektronische Kennzeichnung keine Verbesserung einer erfolg-
reichen Seuchenbekämpfung dar. Vielmehr führt sie zu erheblichen Erschwernissen. Hinzu kommen 
Bedenken der Wettbewerbsgleichheit im Binnenmarkt, weil andere Tierarten nicht erfasst und ganze 
Staaten ausgenommen sind, sowie Gesichtspunkte des Tierschutzes. Trotz des naturgemäß bestehen-
den Prozessrisikos sieht die VDL gute Gründe, um gegen die EU-Verordnung Nr. 21/2004 zu klagen mit 
dem Ziel, eine Rückkehr zur Bestandskennzeichnung zu erreichen.  
 
Die Klage kann nur von Privatpersonen eingereicht werden. Daher werden drei ausgewählte Schäfer an 
unterschiedlichen Gerichten Klage erheben in der Hoffnung, dass diese die Klage an den Europäischen 
Gerichtshof weiterleiten. Dort würde dann über die EU-Verordnung entschieden.  
Selbst wenn das Klageverfahren letztlich doch nicht erfolgreich sein sollte, so würde es durch die damit 
verbundenen Gespräche, Kontakte und die zu erwartenden Presseberichte darüber sicherlich zu mehr 
Gehör für die Sorgen und Nöte der Schafhalter in der politischen Landschaft führen.  
 
Dieser Kampf der VDL muss kurzfristig aufgenommen werden und ist natürlich mit erheblichen Kosten 
verbunden. Diese können die VDL und die ihr angeschlossenen Verbände nicht alleine tragen. Deshalb 
bitten auch wir als ZV-SP Sie alle um Unterstützung!  
 

S P E N D E N A U F R U F an Züchter, Halter und Förderer des ZV-SP 
Bitte unterstützen Sie den Kampf der VDL gegen die verpflichtende Einführung der 
Elektronischen Kennzeichnung finanziell! Ein Erfolg des Klageverfahrens käme schließlich allen 
Schafhaltern zu Gute. Egal, wie groß Ihre Unterstützung ist, jeder Geldbetrag ist herzlich 
willkommen und zeigt, dass auch die Mitglieder des ZV-SP hinter der VDL stehen.  
 
Wir bitten Sie daher ganz herzlich, Ihre Spende unter dem Stichwort "Rechtsstreit 
Kennzeichnung" auf das Konto des ZV-SP Nr. 310 505 2013 bei der Volksbank 
Euskirchen, BLZ 382 600 82 schnellstmöglich zu überweisen. Diese Gelder werden dann 
gebündelt über die VDL für den Rechtsstreit eingesetzt und wir hoffen, dass hier in jedem Fall 
ein klares Signal gesetzt werden kann. Die Einnahmen werden ausschließlich für den 
Rechtsstreit und zur Begleichung der Rechtsanwaltskosten eingesetzt. 
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Blauzungenkrankheit (BTV) - Aktuelles zur Impfung  
In diesem Jahr gibt es keine gesetzlich vorgeschriebene Verpflichtung zur Impfung gegen die 
Blauzungenkrankheit. Jedoch kann allen Züchtern nur empfohlen werden, auf freiwilliger Basis den 
eigenen Bestand zu schützen. Eine Entschädigung von Tierverlusten, die durch das BTV entstanden 
sind, wird es im laufenden Jahr voraussichtlich nicht geben. Diejenigen von uns, die in den voran-
gegangen Jahren erkrankte Tiere verloren haben oder im Krankheitsverlauf versorgt haben, werden 
bestätigen können, wie stark das Leiden teilweise ausgeprägt ist und wie hilflos wir als Tierbesitzer 
daneben stehen. Es gibt auch weiterhin im Erkrankungsfall lediglich die Möglichkeit, die Tiere 
symptomatisch zu behandeln, um das Leiden zu verringern, denn eine Abtötung des Virus ist nicht 
möglich. Einiges spricht dafür, dass in diesem Jahr der Virusdruck, und damit die Wahrscheinlichkeit 
einer massenhaften Erkrankungswelle, relativ gering sein wird (u.a. Folgen des kalten Winters; hoher 
Anteil geimpfter und damit geschützter Tiere) – gerade deshalb sollten alle daran interessiert sein, 
diesen Status zu erhalten. 
Konkret bedeuten die jetzigen Regelungen, dass der impfwillige Tierhalter keine Kosten für den Impfstoff 
zu tragen hat, jedoch für die tierärztlichen Gebühren aufkommen muss. Bitte nehmen Sie mit Ihrem 
Bestandstierarzt Kontakt auf.  
 

ZV-SP regional: Züchter- und Halter-Treffen in Baden-Württemberg 
Am Wochenende 19./20. Juni 2010 organisieren die beiden Zuchtwarte Luise Pachaly und Karlheinz 
Heck in 71297 Mönsheim und in 71287 Weissach ein regionales Treffen für Züchter, Halter und sonstige 
Interessierte. Ihre Schafhaltungen liegen zwischen Stuttgart und Pforzheim, ca. 5 km von der A 8, 
Ausfahrt Heimsheim/Mönsheim entfernt. 
Bei dem Treffen geht es vor allem um Austausch und Gespräche untereinander und um den Einblick in 
andere Schafhaltungen. Neben der Besichtigung der jeweiligen Skudden- bzw. Pommern-Herden ist die 
Besichtigung einer benachbarten Berufsschäferei geplant. Am Sonntag liegt ein besonderer 
Schwerpunkt auf der Landschaftspflege/dem Naturschutz durch Schafbeweidung.  
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
Samstag 19.6.2010: 12:00 Uhr Treffen zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Widmann in 

71299 Wimsheim, Austraße 48, Tel. 07044 41323  
14:00 Uhr Besichtigung der Schäferei Golderer in Pforzheim: Berufsschäferei mit 
Coburger Fuchsschafen; Lacaune-Milchschafen; Schafskäseherstellung; Hofladen; 
17:30 Uhr Grünlandpflege intensiv: Besichtigung Golfplatz Mönsheim  
20:00 Uhr gemeinsames Abendessen 

Sonntag 20.6.2010: 9:30 Uhr Treffpunkt: von A8 nach Mönsheim (L 1134), “P“ am Abzweig nach Flacht; 
Besichtigung der Schäfereigemeinschaft Mönsheim:  
Spaziergang (ca. 3 km) zu den Skuddenweiden im FFH-Gebiet: Kalkmagerrasen 
und ausgestockte Kiefernwälder; Besichtigung des 06/07 neu gebauten Schafstalls; 
12:15 Uhr Mittagessen im Schafstall Mönsheim 
13:30 Uhr Besuch der Schafhaltung von Karlheinz Heck in Weissach: 
Pommernherde mit Exterieurbeurteilung einzelner Tiere; alpine Steinschafe und 
Schwarzwaldziegen als seltene Rassen;  
16:00 Uhr Ausklang mit Kaffee und Kuchen im Schafstall Weissach 

Kosten für die Schäfereibesichtigung am Samstag voraussichtlich 3 bis 5 €, je nach Teilnehmerzahl;  
für o.g. Verpflegung am Sonntag 10,- €/Teilnehmer (Nichtmitglieder 15,-€).  

Anmeldung bis Freitag 11. Juni 2010 bei  Luise Pachaly, pachaly@schafzuchtverband.de ;  
 Telefon, Fax und Anrufbeantworter 07044 8564. 

Hinweise: Das Programm am Samstag findet nur bei Anmeldung von mindestens 12 Teilnehmern statt.  

Die Übernachtung buchen Sie bitte selbst (evtl. auch Zelt/Wohnmobil nach Absprache möglich), z. B. im  
 - Motel Drei König in 71296 Heimsheim, Gottlob Armbruster Str. 3; Tel. 07033 32170 (DZ mit Frst. 43 €). 
Wegen eines größeren Golfturniers sind die Mönsheimer Gasthöfe zu diesem Termin leider ausgebucht. 
 
Rückblick IV. Bundesschau Landschafe Januar 2010 in Berlin  
Am 22. und 23. Januar 2010 fand in Berlin die vierte Bundesschau Landschafe statt. Vom ZV-SP waren 
dort zwei Pommern- und 6 Skuddenzüchter mit ihren Tieren vertreten, darunter auch Wolfgang Gresens, 
der mit 2 Zibben und einem Bock die Dauerausstellung bei der Rasse der Skudden bestückt hatte.  

Aber die Züchter des ZV-SP waren nicht nur in großer Zahl präsent, sondern auch sehr erfolgreich: 
Bei den Pommern (je 3 Klassen) hatte Anke Mückenheim einen Ib-Bock und eine 1a-Sammlung, 
Wolfgang Stier hatte einen Ic-Bock, eine Ib-Zibbe und eine Ic-Sammlung. Die ZV-SP-Verbands-
sammlung belegte den zweiten Platz hinter Schleswig-Holstein. 



- 6 - 

Bei den Skudden (je 3 Klassen Böcke, 4 
Klassen Zibben, 2 Klassen Sammlungen) war 
der Landschaftspflegeverein Kleve mit einem 
Ib-, zwei Ic- und einem Ia-Bock, der 
gleichzeitig Bundessieger wurde, besonders 
erfolgreich. Gerhard Girod stellte einen Ia-
Bock, eine Ic-Zibbe und eine Ia-Sammlung. 
Wolfgang Gresens hatte einen Ia-Bock, je 
eine Ib- und Ic-Zibbe und eine Ib-Sammlung. 
Bernhard Saul stellte einen Ib-Bock und 2 Ic-
Zibben. Sieger bei den Verbandssamm-
lungen (Foto) wurde der ZV-SP.  

Damit schnitten insbesondere unsere 
Skuddenzüchter ganz hervorragend ab, denn 
der Bundessieger-Bock, alle drei Klassen-
sieger-Böcke und die Verbandssammlung kamen vom ZV-SP. Dies ist die beste Werbung für unseren 
Verband und insofern rundum erfreulich!  
Herzlichen Glückwunsch allen erfolgreichen Züchterinnen und Züchtern und vielen Dank vom Vorstand, 
dass Sie unseren Verband in Berlin so engagiert und gut vertreten haben! 
 
DAS WOLLKONTOR: 

Wollannahme 2010  
Unser verbandseigenes Wollkontor nimmt auch in diesem Jahr gerne wieder saubere und rassetypische 
Wollen von Skudden und Pommern unserer Herdbuchzüchter für die Verarbeitung an. Aufgrund der  
 
(….dieses ist eine gekürzte Version des Rundbriefs, die vollständige Fassung erhalten 
alle Mitglieder…) 
 
Dringend gesucht wird noch Unterstützung bei der Zusammenführung der Wollen 2010! 
Hierfür suchen wir ein möglichst kostengünstiges Fahrzeug (ca. 7,5 t), ggf. mit Fahrer. Der Transport von 
Nord nach Süd quer durch Deutschland bis nach Österreich geht über ca. 5 Tage und gut 3.000 km. 
Transporthilfe auf Teilstrecken und Spenden sind hoch willkommen (Spendenbescheinigung ist möglich).  
Ansprechpartner:  Geschäftsführung – Dennis Heming  
 

Wollannahmestellen des ZV-SP 
Um telefonische Absprache mit der Annahmestelle v o r  Anlieferung wird freundlich gebeten. 

Anke Mückenheim     Schmiede, Sönderby 24354 Rieseby   04355 / 989390 
Hr. Harald Stöhlmaker     Osterstedter Str. 1 24819 Todenbüttel   04874 / 1676 
Fr. Dr. Sarah Kimmina     Im Sacke 20  37176 Nörten-Hardenberg 05594 / 89184 
Fr. Lucy Acosta      Lüps´sche Straße 25 47533 Kleve-Brienen           02821 / 975297 
Familie Kriese      Berghauser Str. 38 58339 Breckerfeld-Ehringhausen  02338 / 586 
Hr. Joachim Mross     Siegaue 16   53773 Hennef / Sieg  0172/2091897 
Fr. Dr. Gunhild Kurt     Im Frankfurter Grund 12 63073 Offenbach-Bieber  069 / 891170 
Hr. Bernhard Saul     Arnheiter Str. 26 a 64747 Breuberg  06165 / 3395 
Hr. Karlheinz Heck     Bismarckstr. 82 71287 Weissach    07044 / 31809 
Hr. Helmut Reusch     Frankenweiler 2 71577 Großerlach              07192 / 20382 
Fr. Dr. Heidrun Walzel     Antoniusweg 17 88410 Bad Wurzach Weitprechts 07527/ 4944 
Fr. Anna Hebestreit     von-Auer-Str. 11 84164 Moosthenning            08731 / 394131 
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Organisatorisches 

Aktuell: Mitglieds- und Versicherungsbeiträge 2010 
Am 1. März 2010 wurde der Jahresbeitrag fällig. Soweit Sie uns keine Bankeinzugsermächtigung erteilt 
haben oder Sie den Beitrag, ggf. auch den Versicherungsbeitrag, noch nicht überwiesen haben, bitten 
wir freundlich um Ihre kurzfristige Zahlung. Besonders helfen können Sie uns mit Ihrer Ermächtigung 
zum Bankeinzug. Hier die aktuellen Beträge gem. Beschluss der Mitgliederversammlung am 09.11.2008: 
 
(….dieses ist eine gekürzte Version des Rundbriefs, die vollständige Fassung erhalten 
alle Mitglieder…) 
 

Ergänzungsmitteilung 2011 
Bitte bis 15. Juli 2010 an die Geschäftsführung / Dennis Heming zurückschicken. Die Tierzahlen für die 
Beitragsermittlung sind wichtig für den Beitragseinzug und damit für die Finanzierung unseres 
Verbandes. Die Angaben für die Versicherung sind insbesondere bei einem evtl. eintretenden Versiche-
rungsfall unabdingbar notwendig. 

=> Es sollte im Interesse jedes Halters und Züchters liegen, die in der Ergänzungsmitteilung 
abgefragten Angaben sorgfältig und korrekt auszufüllen und die Ergänzungsmitteilung frist-
gerecht zurück zu schicken! 
 

Kontaktdaten Vorstand ZV-SP – Stand Februar 2010 
Erste Vorsitzende     Zweiter Vorsitz und Herdbuchführung 
Dr. Sarah Kimmina     Anke Mückenheim 
Im Sacke 20, 37176 Nörten-Hardenberg  Schmiede / Sönderby, 24354 Rieseby 
Tel. 05594 – 89184      Tel./Fax 04355-989380; mobil 0152-28896343 
Email: kimmina@schafzuchtverband.de   Email herdbuch@schafzuchtverband.de 
 
Geschäftsführung     Zuchtleitung und „DAS WOLLKONTOR“ 
Dennis Heming      Dr. Gunhild Kurt 
48653 Coesfeld, Stevede 10    Im Frankfurter Grund 12, 63073 Offenbach 
Tel. 02541 – 926 519     Tel. 0 69 – 89 11 70 / Fax 0 69 – 89 99 45 66 
Email: d.heming@schafzuchtverband.de  Email: kurt@schafzuchtverband.de 

           wollkontor@schafzuchtverband.de 
Kasse        
Karl-Heinrich Beckmann    weiteres Vorstandsmitglied 
Betteraystr. 7, 47589 Uedem     Bernhard Saul 
Tel. 02825 – 218350     Arnheiter Straße 26a / 64747Breuberg 
Email: kasse@schafzuchtverband.de   Tel. 06165 - 3395 / Fax 06165 - 3138 
       Email: saul@schafzuchtverband.de 
weiteres Vorstandsmitglied  
Luise Pachaly        
Mörikestr. 35, 71299 Wimsheim     
Tel./Fax  07044 – 8564       
Email: pachaly@schafzuchtverband.de     
 
Niederschrift zur Mitgliederversammlung des ZV-SP am 20.02.2010  

Die Niederschrift zur Mitgliederversammlung des ZV-SP am 20.02.2010 im Tierärztlichen Institut in 
Göttingen finden Sie in der Anlage zu diesem Rundschreiben.  
Der Kassenbericht ist als Anlage beigefügt. 
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Termine und Veranstaltungen 

17./18. April 2010:  Frühlingsfest der Sababurg mit Stand Wollkontor/ZV-SP 
www.tierpark-sababurg.de  Für den Standdienst suchen wir noch Helfer – bitte melden 
bei Sarah Kimmina. 

18. April 2010:  Dorfplatzfrühling in Breuberg mit Stand Wollkontor/ZV-SP 

18. April 2010:  Lämmertag der Biologischen Station in Schieder-Schwalenberg  

1. Mai 2010  Anmeldefrist Körung ZV-SP, Jungzüchterwettbewerb und Gatterverkauf  

bis 15. Mai 2010 Schurtermin für zu körende Böcke 

1. – 6. Mai 2010 Wools of Europe / Weltmerinotagung in Rambouillet, Frankreich 
Ausstellung über alle Europäischen Schafrassen, deren Vliese und Wollprodukte. 
Auch der ZV-SP ist in der Ausstellung vertreten.  

30. Mai 2010 Schäferfest Kleinschneen mit Stand Wollkontor/ZV-SP 
http://www.goettingerland.de/lpv/   Auch hier suchen wir noch Helfer für den 
Standdienst! Bitte melden Sie sich bei Sarah Kimmina. 

1. Juli 2010  Abgabefrist für Ablamm-Meldungen 2010 

19./20. Juni 2010 Regionaltreffen des ZV-SP in Baden-Württemberg, siehe Seite 5 dieses Kuriers. 
Anmeldung / Rückfragen bitte an Luise Pachaly. 

19.-25. Juli 2010 Schur-Weltmeisterschaft in Wales 

7. August 2010 Züchterabend ab 20 Uhr in 35510 Butzbach/Hessen,  
8. August 2010  Zentrale Körung des ZV-SP für Skudden und Pommern 

 
Verschiedenes  

Fernsehbeitrag über Skudden und Pommern am Ostersonntag  
im NDR/Niedersachsen, Sendung „BINGO – die Umweltlotterie“ am 4. April 2010 um 17 Uhr. Gedreht 
wurde in der Herde von Sarah Kimmina; unter anderem wird das Patenprojekt des ZV-SP vorgestellt.  

Hüten in der Hundeschule 
Auf der ZV-SP-Homepage in der Rubrik „Lesenswertes / Aufsätze“ ist neu eingestellt ein Artikel von 
Wolfgang Gresens, Lübeck zur Arbeit mit Hunden. Schauen Sie mal ’rein – es lohnt sich! 

Tiervermittlung – Anzeigen vom Februar / März 2010 von der Homepage: 

Ostpreußische Skudden: 
Bock, 1d, schwarz, geb. 2008, gekört 2009 in Butzbach WK 1, G3 
Bock, weiß, geb. 2008, gekört 2009 in Butzbach, WK 2, G3 
sowie bis zu 10 Zibben, weiß,  alle genotypisiert, der Jahrgänge 2007 - 2009 
Wolfgang Gresens, Fischergrube 28, 23552 Lübeck, Tel: 04518830972 
Mail: wolfgang@meinehundeschule.de 

Rauhwollige Pommersche Landschafe: 
12 Muttertiere im Alter von 1 bis 4 Jahren; 4 Zuchtböcke aus den Linien 1 bis 4 
Thomas Sokolowski, 47533 Kleve; Mail: thomas.sokolowski@t-online.de  

Ostpreußische Skudden: 
Wegen Mangel an Weiden Skudden zu verkaufen - ab April mit Lämmern.  
Transporte können vereinbart werden.  
Gerhard Neumann, An der Helle 12, 58300 Wetter; Tel. 02335-917573   
Mail: gerhardneumann@gmx.net 

 


